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2. Kreisklasse Gruppe 1

TSG Ehlhalten 1893 III : SG Wildsachsen II 
Sonntag, 18.02.2024, 10:30 Uhr

Bangert macht den Sack zu

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen die SG Wildsachsen II hat die TSG Ehlhalten 1893 III am Sonntag
in weniger als 150 Minuten zwei Punkte in der 2. Kreisklasse Gruppe 1 gesammelt. Bei der SG
Wildsachsen II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Vormittag aus: Mit 28:9 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant in
diesem Match war allen voran das untere Paarkreuz.

Los ging es mit den Doppeln. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Bangert / Rudolph bei
ihrem 3:1 gegen Breckheimer / Noll doch überlegen. Auf dem falschen Fuß erwischten Neuendorff-
Bangert / Weber ihre Gegner Bickert / Binder beim eher ungefährdeten 3:0-Erfolg. Das war ein
souveräner Sieg. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Ralf Bangert hatte danach seinen Gegner Jürgen Noll beim ungefährdeten 11:7, 11:3,
11:7 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle
auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. 2:3 endete das Einzel zwischen Jürgen
Rudolph und Carsten Breckheimer aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf
das Konto der Gäste ging. Das war eine ganz schön enge Kiste! Wenig später ging es beim Stand
von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Doris Neuendorff-Bangert gelang es,
Stefan Binder im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich
mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:
0-Sieg. Ausreichend spielerische Mittel hatte dann Ralf Weber letztlich an der Hand, um sich gegen
Frank Bickert durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler der TSG Ehlhalten 1893 III und der SG Wildsachsen II. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Ralf Bangert Carsten Breckheimer in fünf Sätzen. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler
bereits sichergestellt. Nach einem Erfolg für Jürgen Rudolph sah es in dem als ausgeglichen
eingeschätzten Match kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Führung gegen Jürgen Noll letztlich
nicht ins Ziel bringen. Die richtige Herangehensweise hatte Doris Neuendorff-Bangert beim
nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Frank Bickert ab dem ersten Ballwechsel. Bevor die
beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 7:2. Ralf Weber gelang es, Stefan Binder im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg.
Das war ein souveräner Sieg. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem
Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis weist die TSG Ehlhalten 1893 III nun ein Punktekonto von 20:4 Punkten auf,
während die SG Wildsachsen II vor dem nächsten Spiel, das am 23.02.2024 gegen den TuS Hornau
VII ansteht, 9:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TSG Ehlhalten 1893 III bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 23.02.2024 gegen die TSG 1888 Eddersheim V.

 Statistik:
 TSG Ehlhalten 1893 III

Doppel: Bangert / Rudolph 1:0, Neuendorff-Bangert / Weber 1:0 
Einzel: R. Bangert 2:0, J. Rudolph 0:2, D. Neuendorff-Bangert 2:0, R. Weber 2:0 
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 SG Wildsachsen II
Doppel: Breckheimer / Noll 0:1, Bickert / Binder 0:1 
Einzel: C. Breckheimer 1:1, J. Noll 1:1, F. Bickert 0:2, S. Binder 0:2


